
Mustereinspruch gegen Honorarabrechnung VAEB 

Aktualisiert: 05/2015 

 
(Absender) 
 
 
 
 
Versicherungsanstalt für Eisenbahnen und Bergau 
Hauptstelle Wien 
Linke Wienzeile 48-52 
1060 Wien       ……….............., am.................. 
 
 
 
 
 

Abrechnung für das Monat ………….(Jahr) ......... – Kürzung des Honorars für 

die Position(en) 

.......................................................................................................... 

Einspruch gegen die Abrechnung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
in obgenannter Abrechnung wurde mir das Honorar für die Position(en) 

…………………………………………………………………………………………gestrichen. 

 

Ich erhebe dagegen Einspruch. 

 

Ich habe diese Leistungen erbracht und korrekt abgerechnet. Die von mir durchgeführten 

und abgerechneten Leistungen waren medizinisch indiziert. 

 

Überdies möchte ich auf § § 34f i.V.m. § 38 des Gesamtvertrages hinweisen, wonach das 

Honorar zunächst auszubezahlen ist und dieses erst nach rechtskräftiger Entscheidung 

der kassenrechtlichen Schiedsinstanzen einbehalten bzw. zurückgefordert werden darf. 

Ich fordere Sie daher auf, mir das zurückbehaltene Honorar unverzüglich auszubezahlen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 
 
Ergeht durchschriftlich an die Ärztekammer f. OÖ zur Information 
(z. H. Mag. Barbara Hauer, PLL.M., Fax: 0732/78 36 60-324, E-Mail: hauer@aekooe.at) 

mailto:hauer@aekooe.at

